
     Von: Dippe, Annett <Annett.Dippe@landkreis-boerde.de> 
       An: 'Christian Meseberg' <c.meseberg@elbe-heide.de>    
       Cc: "Braune, Franziska" <Franziska.Braune@landkreis-boerde.de>    
Betreff: Bauleitverfahren Loitsche-Heinrichsberg
 Datum: Freitag, 4. Juni 2021, 11:31

Sehr geehrter Herr Meseberg,
 
nach Rücksprache mit der zuständigen Sachbearbeiterin Frau Braune kommen wir zur selbigen 
fachlichen Einschätzung wie das Büro Funke.
 
Vorbehaltlich einer planungsrechtlichen Zulassungsprüfung teilen wir vorab unverbindlich mit:
Im Anschluss an eine Kfz-Werkstatt ist die Etablierung einer Wohnbebauung, wie auch die 
Verschiebung dieser um 100 m in den Außenbereich und die hiermit einhergehende 
Zersiedelung, planungsrechtlich als nicht zulässig zu werten.
 
Für weitere Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag 

Annett Dippe
Amtsleiterin

Landkreis Börde
Amt für Kreisplanung

Bornsche Straße 2
39340 Haldensleben
Telefon: 03904 7240-6230 Fax: 03904 7240-56100
Internet: www.landkreis-boerde.de eMail: kreisplanung@landkreis-boerde.de

Informationen zum Datenschutz und zu Umgang/Verarbeitung personenbezogener Daten finden Sie unter 
www.landkreis-boerde.de/Datenschutzerklärung . 
Hinweise zur Nutzung der E-Mail unter www.landkreis-boerde.de/impressum

Von: Christian Meseberg <c.meseberg@elbe-heide.de> 
Gesendet: Mittwoch, 2. Juni 2021 08:09
An: Dippe, Annett <Annett.Dippe@landkreis-boerde.de>
Cc: Thomas Schmette, Verbandsgemeindebürgermeister <t.schmette@elbe-heide.de>; 
Roggisch, Bettina <bm.bettina.seidewitz@freenet.de>
Betreff: Bauleitverfahren Loitsche-Heinrichsberg
 
Sehr geehrte(r) Frau Dippe,

die Gemeinde Loitsche Heinrichsberg hat zum Zwecke der Auslagerung einer 
KFZ-Werkstatt den Bebauungsplan "Südlich Stendaler Straße" im Parallelverfahren 
aufgetsellt, die notwendige Änderung FNP steht noch aus. Der Gemeinderat beabsichtigt, 
östlich dieses Bebauungsplanes ein Wohngebiet auszuweisen. Die Mitteilungsvorlagen 
der Verwaltung konnten bisher nicht überzeugen. Imissionsschutzrechtlich müsste das 
Wohngebiet eine Abstand von ca. 120 m einhalten (Stellungnahme UVP). Ich hatte in 
meiner Mitteingsvorlage MV-LH/0652/2021 vom 16.02.d.J. bereits eine zersiedelung 
angenommen, wenn unmittelbar an die Gewerbefläche geplant würde. 



Die BV-LH/0644/2021 soll am kommenden Montag, den 07.d.M. vom Gemeinderat 
behandelt werden und sieht eine Zurückweisung des Antrages vor. Das Planungsbüro 
UVP & Regionalplan gab den Hinweis, die Genehmigungsfähigkeit des FNP zu prüfen, 
wenn das Baugebiet losgelöst von der im Zusammenhang bebauten Ortschaft geplant 
werden sollte. Ich bitte deshalb bereits vorab um einen Hinweis dazu, ob Sie eine solche 
Genehmigung ggf. in Erwägung ziehen würden und ein entsprechendes Bauleitverfahren 
dazu eingeleitet werden könnte. Anderenfalls bitte ich die bereits aufgeführten Bedenken 
ggf. zu teilen. 

-- 

Mit freundlichen Grüssen
Christian Meseberg
Ltr. Bauamt

 Attachments / Dateianlagen:
+------------------------------------------------------------+
[1] 2020_01_10 B-Plan Südlich Stendaler Straße Begründung mit Umweltbericht.pdf
[2] 2020-01-09_Plan B-Plan Loitsche Endfassung.pdf
[3] 2021-04-11_Stellungnahme-Büro Funke.pdf
[4] 2021-05-25_KFZ-Werkstatt.pdf
[5] BV-LH-0664.pdf
[6] MV-LH-0652.pdf
[7] MV-LH-0655.pdf
[8] Stellungnahme Bauleitplanung Gemeinde Loitsche.pdf
[9] 2021-05-17_AntragSchulze.pdf
+------------------------------------------------------------+
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